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Nr. Handlungsfeld Handlungsempfehlung / Inhalt Stand der Umsetzung 
1 Verwaltungshandeln - 

Verbesserung der 
Datengrundlage 

Kontinuierliche Verbesserung der Datengrundlage für die 
Erfassung von Altersarmut und Armutsgefährdung im Alter 
gesamtstädtisch, sozialräumlich und auf der Ebene der Stadtviertel 

Laufend, 
für Grundsicherung umgesetzt 

2 Verwaltungshandeln - 
Altersarmut als 
Querschnittsthema 

Kontinuierliche Berichterstattung sowie Beachtung des 
Themenfeldes Altersarmut/ Armutsgefährdung im Alter als 
Querschnittsthema abteilungs- und fachbereichsübergreifend 
sowie bei den städtischen Gesellschaften. 

Laufend 

3 Aufklärung und 
Information 

Erarbeitung und Umsetzung eines entsprechenden Konzeptes zur 
Senkung der Nichtinanspruchnahmequote von Grundsicherung 
und Wohngeld. 

Laufend  
für Leistungen der Grundsicherung im Alter umgesetzt 
 

4 Aufklärung und 
Information 

Das Projekt Präsenz (Präventive Hausbesuche) wird verstärkt dafür 
genutzt, ältere Menschen dabei zu unterstützen, ihre ggf. 
bestehenden Ansprüche auf Transferleistungen und die Lobbycard 
geltend zu machen. 

Umgesetzt 

5 Aufklärung und 
Information 

Steigerung der Inanspruchnahme der Lobbycard, Überprüfung der 
finanziellen Grenzen für den Erhalt der Lobbycard und ggf. 
Erweiterung der Vergünstigungsangebote der Lobbycard. 

Umgesetzt 

6 Aufklärung und 
Information 

Aufbau einer digitalen Plattform, die sämtliche Angebote zum 
Thema "Mit wenig Geld, in Ulm (und Umgebung) unterwegs" 
aufführt und bündelt.  

Umgesetzt, 
https://www.ulm.de/leben-in-ulm/mit-wenig-geld-in-ulm 
 

7 Umgang mit 
unterwarteten 
Kostenbelastungen 

Entwicklung eines Konzeptes zur Einrichtung eines 
unbürokratischen Notfalltopfes für armutsgefährdete 
Senior*innen. 

In Umsetzung, 
Start Auszahlungen im 4. Quartal 2023 

8 Umgang mit 
unterwarteten 
Kostenbelastungen 

Konzeptentwicklung zur Einführung eines kostenlosen 
Energiesparchecks für armutsgefährdete Senior*innen. 

Umgesetzt, 
seit Quartal 3 2023 werden Energiesparchecks 
durchgeführt 

9 Umgang mit 
unterwarteten 
Kostenbelastungen 

Abschluss von Kooperationsvereinbarungen mit der SWU als 
Grundversorger und möglichst vielen anderen Strom-und 
Heizungsanbietern, die in der Stadt Ulm agieren. Ziel ist es, vor 
einer Abschaltung als Standardprozess immer die kommunale 
Schuldnerberatung/ Wohnraumsicherung einzuschalten. 

In Umsetzung, 
SWU Bericht über Umgang mit Energieschulden und 
Stromsperren im Dialogforum Soziales am 17.10.2023 

https://www.ulm.de/leben-in-ulm/mit-wenig-geld-in-ulm
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10 Nahversorgung Erarbeitung eines Konzeptes, um armutsgefährdeten Senior*innen 
den Zugang zu günstigen Lebensmitteln zu ermöglichen.  

In Umsetzung, 
Lösungsansätze werden sozialraumspezifisch erarbeitet 

11 Mobilität Prüfung der Möglichkeiten, um einen kostengünstigen ÖPNV-
Zugang für armutsgefährdete Senior*innen zu schaffen.  

In Umsetzung 

12 Digitalisierung im Alter Formen und Angebote entwickeln, mit denen armutsgefährdete 
Senior*innen die Möglichkeit haben, in den Besitz von Hard- und 
Software zu kommen und bei Bedarf digitale Kompetenz bzw. 
digitale Unterstützung erwerben können. 

Noch nicht umgesetzt 

13 Soziale Teilhabe/ 
Sozialraumorientierung 

Stärkung der niederschwelligen Angebote in den Quartierstreffs, 
den Bürgerzentren, den Kirchengemeinden und anderen 
zivilgesellschaftlichen Organisationen für ältere Menschen, die 
auch mit kleinem Budget möglich sind.  

Bündelung bereits vorhandener Angebote unter "Mit 
wenig Geld in Ulm" 
Eine Ausweitung der Angebote in den Quartierstreffs, 
Bürgerzentren etc. ist mit den derzeit zur Verfügung 
stehenden finanziellen Mitteln nicht möglich  

14 Quartiersgestaltung/ 
öffentlicher Raum 

Systematische Überprüfung der Quartiere in den Stadtteilen und 
Ortschaften, ob ausreichend Sitzgelegenheiten und öffentliche 
Toiletten verfügbar sind. 

In Umsetzung, 
Spazierwegeführer für die Sozialräume 

15 Wohnen Verstärktes Aufgreifen der HE zum Themenfeld Wohnen aus dem 
Seniorenbericht aus dem Jahre 2018 

umgesetzt 

 


